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Kleine Anfrage 110 
der Abgeordneten Fabian Jank (AfD-Fraktion) und Kathleen Muxel (AfD-Fraktion) 

an die Landesregierung 

Aktuelle und zukünftige Bedeutung der Roteiche im Land Brandenburg 

Die aus Nordamerika stammende Roteiche (Quercus rubra) wurde vor 300 Jahren in Europa 
eingeführt. Sie ist kürzlich zum „Baum des Jahres 2025“ erklärt worden.1 Die einen sehen 
in ihr großes Potenzial, bei anderen ruft die Auswahl zum „Baum des Jahres - Dr. Silvius 
Wodarz Stiftung“ Kritik hervor.2 
 
Wir fragen die Landesregierung: 

1. Wie hoch ist der Anteil der Roteiche an der Baumartenverteilung im Land Branden-
burg? Wenn möglich, bitte differenziert nach Landes- und Privatwald angeben. 

2. Wo innerhalb des Landes Brandenburg befinden sich größere Bestände der Roteiche? 

3. Welche forstwirtschaftliche bzw. waldbauliche Bedeutung hat die Roteiche derzeit und 
welche Rolle soll die Roteiche im Rahmen des laufenden Waldumbaus zukünftig spie-
len? 

4. Welche Nachteile hat die Roteiche für den Brandenburger Wald, welche Vorteile bietet 
sie? Inwiefern kann mithilfe der Roteiche Waldbrandprävention gewährleistet werden? 

5. Betrachtet die Landesregierung die Roteiche als invasiven Neophyten? Zu welchen 
Baumarten steht die Roteiche in Konkurrenz? 

6. Werden bzw. wurden Roteichen aufgrund ihrer Eigenschaft als Neophyt gezielt ent-
fernt? Wenn ja, wo und wann? 

7. Welche ertragskundlichen Wachstums- bzw. Herkunftsversuche mit der Roteiche wer-
den vom Landesbetrieb Forst Brandenburg (LFB) derzeit durchgeführt? 

 

 
1 Vgl. „Die Rot-Eiche (Quercus rubra)“, in: https://baum-des-jahres.ternum-dev.de/baum-des-jahres/, abgeru-
fen am 02.12.2024. 
2 Vgl. „Amerikanische Roteiche: Klimaresistent - aber umstritten“, in: https://www.bauernzei-
tung.de/news/amerikanische-roteiche-baum-des-jahres-2025/, abgerufen am 02.12.2024. 
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